
Jonas und Lukas Burger qualifizieren sich für die deutschen Ranglisten 
 
Der Badmintonclub Offenburg (BCO) startete mit Jonas und Lukas Burger am vergangenen 
Wochenende  beim zweiten Ranglistenturnier auf südostdeutscher Ebene. Es war das zweite 
Kräftemessen in dieser Saison mit den besten Jugendlichen aus Bayern, Sachsen und Baden-
Württemberg. 
 
Zunächst stand das Einzel auf dem Programm. 
 
Jonas startete mit einem etwas überraschend souveränen Auftaktsieg gegen den Altersklassen-
Älteren Tom Dietel aus Sachsen. Im Viertelfinale trat er auf den späteren Zweiten Herkner 
(Bayern). Er lieferte ein starkes Dreisatzmatch ab, musste dem Bayern aber trotzdem zum Sieg 
gratulieren. In der Runde Platz 5-8 setzte sich Jonas problemlos gegen Pollner und Böhnisch 
(beide Bayern) durch und beendete das Turnier als 5. 
 
Sein Bruder Lukas spielte sich wie beim letzten Turnier mit einem Sieg über den Münchener 
Böhnisch ins Halbfinale. Hier traf er auf Serby (Freystadt) und musste dem Bayern mit 18:21 
und 18:21 knapp den Vortritt ins Finale lassen. 
Im abschließenden Spiel um Platz 3 lieferte er sich einen heißen Kampf über 3 Sätze mit Tim 
Specht (Bayern). Leider hatte Lukas im dritten Satz mit 21:23 das Nachsehen. Als bester 96´er 
aller 3 Landesverbände steht er damit aber auf Rang 4 in der aktuellen Rangliste und hat sich 
damit nach zwei starken Turnieren im Einzel als Jahrgangsjüngerer für die deutsche Ebene 
qualifiziert. 
 
Im Mixed trat Lukas mit Kathrin Schad (Königsbronn) an. Die Zufallspaarung lieferte ein gutes 
Turnier ab und stand am Ende etwas überraschen auf Platz 7. 
 
Jonas spielte mit seiner Stammpartnerin Lena Reder (Metzingen), nach dem 5. Platz beim 
letzten Turnier wollten die Beiden diesmal den Sprung unter die ersten Vier schaffen. Im 
Viertelfinale war ihnen trotz gutem Spiel das Glück nicht hold. In 3 Sätzen verloren sie gegen 
das BaWü-Paar Schuhmacher/Prislinger und der Sprung ins Halbfinale blieb ihnen verwehrt. 
Während die nächste Runde ohne Schwierigkeiten gewonnen wurde, ging den beiden im 
abschließenden Spiel um Platz 5 etwas die Kraft aus, um sich gegen die älteren Bayern 
Herkner//Jötten, die man bei der letzen Rangliste noch schlagen konnte durchzusetzen. 
 
Im Doppel hatten die Zwillinge nach ihrem starken ersten Platz in Esslingen einiges zu 
verteidigen. Nach zwei souveränen Siegen gegen Posselt/Rogge (Sachsen) und Waffler/Kick 
(Bad Abberg/Bayern) standen die Offenburger auch wieder im Finale den Bayern 
Herkner/Serby gegenüber. 
Im Gegensatz zum letzten Aufeinandertreffen konnten Jonas und Lukas das Spiel diesmal nicht 
ganz so dominieren, gerieten das ein oder andere Mal zu viel in die Verteidigung und 
unterlagen diesmal mit 18:21 und 16.21. 
 
Trotzdem haben die Beiden damit die Qualifikation zur deutschen Ebene auch als 
Jahrgangsjüngere geschafft und vertreten damit die Offenburger Farben auf der Turnierserie mit 
den besten deutschen Jugendlichen. 
 

 


